
  

 
 

Presseinformation 

17.4.2024 

 
Nachwuchstalente starten in die Saison 2024 
 

• Erstes Rennen im Rahmen der World Superbike in Assen 
• Sechs deutsche Piloten am Start 

 
München. Ein langer Winter voller Vorbereitungen nähert sich dem Ende, denn der Northern Talent 
Cup startet an diesem Wochenende (19. bis 21. April) auf dem niederländischen TT Circuit in Assen in 
die Saison 2024. 24 Talente aus neun verschiedenen Ländern werden in zwei Rennen im Rahmen der 
World Superbike um die ersten Meisterschaftspunkte des Jahres kämpfen. Die Nachwuchsfahrer 
pilotieren in dieser Saison erstmals eine NSF250 R-Maschine von Honda. 
 
Vor weniger als zwei Wochen absolvierten die Piloten des Northern Talent Cup einen ersten Test in der 
Motorsportarena Oschersleben, um sich auf die neue Saison vorzubereiten und sich an ihre neuen 
Bikes und Konkurrenten sowie die einheitlichen Pirelli-Reifen zu gewöhnen. Dabei hatte Ben Wiegner 
vom JB-Racing Team die Nase knapp vorn. „Ich freue mich sehr auf die neue Saison und dass sie 
endlich losgeht“, so der 14-Jährige Rookie. „Ich kenne Assen und ich mag die Strecke sehr gern. Sie ist 
sehr flüssig und daher macht es richtig Spaß dort zu fahren.“ 
 
Wiegner ist nicht der einzige deutsche Neuzugang im NTC 2024. Auch Thias Wenzel (Kiefer Racing) ist 
zum ersten Mal mit von der Partie. „Ich freue mich rieisg dass die Saison losgeht“, sagt der 15-Jährige. 
„Die Strecke kenne ich. Sie gefällt mir sehr gut, weil das Layout richtig cool zu fahren ist.“  Ähnlich 
gespannt ist auch Alexander Weizel vom Weizel Racing Team: „Ich kann den Start der Saison kaum 
erwarten, da das Niveau sehr hoch ist und das Feld sehr dicht zusammen ist. Ich war noch nie in Assen, 
aber habe gehört, dass die Strecke sehr schön sein soll und deshalb kann ich es kaum erwarten.“ 
 
Dustin Schneider, der mit Northern Talent Cup-Erfahrung in die Saison startet ergänzt: „Ich freue mich 
riesig, dass die Saison endlich startet, da ich mich lange drauf vorbereitet habe und durch 
Oschersleben ein gutes Gefühl zum Bike aufbauen konnte. Dieses Gefühl versuche ich mit nach Assen 
zu nehmen.“ Mit 17 Jahren kennt sich der Mass Sports Racing By JRP Motorsport-Fahrer aus. „Da ich 
schon ein paar Rennen in Assen gefahren bin und die Strecke sehr gut kenne, wird es mir auch leichter 
fallen mich mit dem neuen Motorrad an die Strecke zu gewöhnen. Ich finde persönlich den letzten 
Sektor in Assen am besten, da er sehr schnell und flüssig ist und solche Streckenlayouts mir sehr 
liegen.“ 
 
„Ich bin sehr gespannt, dass es endlich wieder los geht, da lange Pause war“, so Schneiders Mass 
Sports Racing By JRP Motorsport-Teamkollege Anakin Zelenak. „Die Strecke kenne ich persönlich 
schon, da ich letztes Jahr schon mit dem NTC dort war. Das beste am TT Circuit ist für mich, dass er so 
flüssig ist und so schnell ist. Ich habe sehr viel Spaß dort zu fahren“, ergänzt der 15-Jährige, der 2023 
seine erste Saison im Northern Talent Cup fuhr. 
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Richard Irmscher ist der vierte Rookie unter den sechs deutschen Teilnehmern und ist ebenso gespannt 
auf das erste Event der Saison. „Ich freue mich sehr! Der TT Circuit in Assen ist eine Strecke, die ich 
sehr mag und deshalb erhoffe ich mir schon einen kleinen Erfolg. Ich mag Assen sehr, weil die Strecke 
ein schönes Layout hat und der Asphalt perfekt ist“, sagt der 14-Jährige vom Racingteam Irmscher. 
  
Das erste von sieben Rennwochenenden der Saison beginnt am kommenden Freitag (19. April) mit den 
ersten beiden Freien Trainings um 9:00 Uhr und 13:30 Uhr Ortszeit über jeweils 25 Minuten, bevor die 
Nachwuchstalente noch am Freitag von 17:35 Uhr bis 18:05 Uhr ihr erstes Qualifying fahren. Beide 
Rennen werden über 14 Runden gefahren und starten am Samstag und am Sonntag jeweils um 16:20 
Uhr. 
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